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Sommerbühne 2026: Sparkassen Open Air feiert  
Jubiläum auf dem Marktplatz Winterberg 
Drei Wochen Musik, Familienangebote und Kultur bei freiem Eintritt,  
vom 21. Juli bis 8. August

Foto: Stadtmarketing Winterberg

Winterberg. Mit der Sommerbüh-
ne 2026 bespielt der Stadtmarke-
tingverein Winterberg vom 21. Juli 
bis 8. August den Marktplatz in der 
Winterberger Kernstadt in diesem 
Jahr als zentrale Veranstaltungs-
bühne. Das Programm ist kosten-
los, offen für alle Altersgruppen 
und umfasst drei Wochen Live-Mu-
sik, Familienangebote und ein ab-
wechslungsreiches Kulturangebot. 
Das Herzstück bildet das Sparkas-
sen Open Air, das in diesem Jahr 
sein zehnjähriges Bestehen feiert 
und erstmals auf dem Marktplatz 
stattfindet. Winterberg selbst be-
geht 2026 sein 750-jähriges Stadt-
jubiläum. Damit fallen zwei runde 
Jubiläen in einen Sommer. 
Sparkassen Open Air feiert Jubi-
läum auf dem Marktplatz 
Erstmals findet das Sparkassen 
Open Air auf dem Marktplatz in der 
Winterberger Innenstadt statt. Der 
Umzug vom Aktiv- und Vitalpark 
ins Herz der Stadt ist ein bewusstes 

Signal für die Belebung des Stadt-
zentrums. An drei Mittwochabenden 
treten unterschiedliche Bands auf. 
Am 22. Juli eröffnet No Porridge, die 
überregional beliebte und bekannte 
Rock-Coverband, das Jubiläumspro-
gramm. Am 29. Juli bringt Groove-
Jet Charts und Danceklassiker aus 
den 70er- bis 90er-Jahren auf die 
Bühne. Den Abschluss macht am 5. 
August die D-B Partyband mit einem 
Allround-Programm aus Party- und 
Chart-Hits. 
Familientage, Zauberei und 
Poetry: Das volle Sommerpro-
gramm 
Die Sommerbühne bietet noch mehr 
als Konzertabende. Dienstagnach-
mittags laden Familienangebote 
ein: Kurzfilme von Ellen Borgmann, 
Hüpfburg, Innenstadt-Sandkasten, 
Stickertauschbörse, Auftritte von 
Waldi und vieles mehr sorgen für 
Unterhaltung von klein bis groß. 
Am 28. Juli kommt zusätzlich ein 
Kinderflohmarkt hinzu. 
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Weitere Programmpunkte sind eine 
Zaubershow „Werkstatt der Magie" 
mit Steffen Nitsche, der Bunny Hop 
Contest, ein Kinderlaufradrennen im 
Rahmen der Radwoche, der Floh-
markt mit dem Roll und Board Club 
Niedersfeld sowie Pianoklänge mit 
Timon Kerzel und weitere Live-Mu-
sik mit Caro Best und Indra. Am 24. 
und 31. Juli wird es ferner ein Pub 
Quiz geben, bei dem Wissen, Team-
geist und jede Menge Spaß gefragt 
ist. In geselliger Atmosphäre treten 
Teams gegeneinander an und stellen 
sich spannende Fragen aus unter-
schiedlichsten Themenbereichen. 
Teilnehmen können Teams mit zwei 
bis sechs Personen, die Teilnahme ist 
nur mit vorheriger Anmeldung mög-
lich. Am 07. August wird der Poetry 
Slam mit dem titel „Winterberg Edi-
tion 1000 Berge Slam" auf der Open 
Stage stattfinden: die Bühne ist an 
dem Tag offen für alle Künstlerinnen 
und Künstler. Von Tanz, Vorträgen 
über Musik ist alles möglich. Um 
Anmeldungen für die Open Stage 
wird gebeten. Alle Kulturangebote 
an den Donnerstagen werden or-
ganisiert und durchgeführt von der 
Kulturgruppe „KuKuk!". 
Veranstaltungskalender wächst 
weiter 
Die Vorbereitungen laufen nach wie 
vor auf Hochtouren, sodass der Ver-
anstaltungskalender stetig wächst. 
Alle Termine sowie Anmeldungen 
sind jederzeit unter 

www.winterberg.de/sommerbuehne 
möglich und einsehbar. 
„Zehn Jahre Sparkassen Open Air, 
750 Jahre Winterberg: Das ist ein be-
sonderer Moment, und er verdient 
einen großen Auftritt. Der Marktplatz 
gibt uns genau das. Drei Wochen 
lang gehört er den Menschen hier, 
bei freiem Eintritt", sagt Nicole Mül-
ler, Geschäftsführerin des Stadtmar-
ketingvereins Winterberg mit seinen 
Dörfern e. V. 
Der Stadtmarketingverein verfolgt 
mit der Sommerbühne ein klares 
Ziel: die Innenstadt Winterbergs als 
attraktiven und lebendigen Treff-
punkt zu stärken. Drei Wochen lang 
lädt der Marktplatz zum Verweilen 
ein, für Einheimische und Gäste glei-
chermaßen. 
Weitere Informationen zum Pro-
gramm der Sommerbühne 2026 
finden Interessierte unter www.
winterberg.de/sommerbuehne! 
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Bericht zur Titelseite

390 Jahre Gelübde in Medebach ist aktuell bis heute

Ein besonderes Gelübde mit einer 
religiösen Rückbesinnung wird jähr-
lich in Medebach gefeiert. Im Jahr 
1636, also vor 390 Jahren, wurde es 
durch die politische Gemeinde und 
die Kirchengemeinde in Medebach 
abgegeben. Erstmals in diesem Jahr 
verlas der Bürgermeister der Hanse-
stadt Medebach Frank Linnekugel 
in seiner neuen Funktion den Wort-
laut dieses Gelübdes in der Heiligen 
Messe. Die Gemeinde Hillershausen, 
die auch unter den Kriegswirren zu 
leiden hatte, hat sich seit dieser Zeit 
dem Gelöbnis angeschlossen und 
feiert mit großer Beteiligung und 
Anteilnahme diesen Lobetag zu-
sammen mit Medebach.
An das Bekenntnis wird jährlich er-
innert und durch das Verlesen des 

Bürgermeisters im Hochamt wird es 
auch erneuert. Der Anlass zu diesem 
Bekenntnis ist hierin in besonderer 
Weise beschrieben. Es lautet: „in 
vorigen Verfolgungen und Kriegs-
zeiten... sind elf von unseren Bürgern 
erbärmlich umgebracht und ertödtet 
worden. Nachdem nun alles fortge-
raubet und ausgeplündert, …haben 
dieselben unsere Stadt dreimal in 
den Brand gesteckt,...". „In Kraft 
dessen thun wir für uns, und alle 
unsere Nachkömmlinge ein Gelübde 
und versprechen, den Samstag vor 
sanct Joannis des Täufers, mit höchs-
ter Festivität und Solennität jährlich 
zu feiern." Dieses Gelübde legte der 

Rat der Stadt am 31. Oktober 1636 
ab und es wurde von Hermannus 
Volmershausen als Pastor und Her-
mannus Schmidt als Bürgermeister 
unterschrieben und versiegelt.
Die gelobte Prozession führt an 
beiden Festtagen, dem Gelobten 
Fest am ersten Tag und der Todes-
angstandacht am Folgetag, um den 
Stadtbezirk mit der Kirche und der 
Andreaskapelle.
Trotz aller Zerstörungen sind die-
se Kirchengebäude stets erhalten 
worden und sie werden weiterhin 
gepflegt. So hob Hauptzelebrant 
Pfarrer Dr. Achim Funder die bis 
heute gute Zusammenarbeit mit der 

politischen Gemeinde und dem Bür-
germeister hervor. Ganz aktuell wird 
die Renovierung der Andreaskapelle 
geplant. In Absprache mit der Stadt 
soll ein kleiner Platz um die Kapelle 
entstehen, der zum Verweilen einlädt 
und den besonderen Ort aufwertet.
 Viele Bewohner, kirchliche und welt-
liche Vereine und Organisationen der 
Stadt Medebach und des Ortes Hil-
lershausen beteiligten sich an der 
Prozession mit Gebet, musikalischer 
Begleitung und Gesang. Auch im 
390. Jahr des Bekenntnisses zollte 
die Bevölkerung beider Orte diesem 
Festtag mit großer Anteilnahme be-
achtenswerten Respekt.
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Leserfoto von Heinz Kling † (Archivfoto aus Juli 2023)

Beckenbodenkurs  
für Frauen jedes Alters

Kameradschaftlicher Ver-
ein Medebach fährt zur 
Musikschau der Nationen 
nach Erfurt

Der LandFrauen OV Medebach bietet 
einen Beckenbodenkurs für Frauen 
jeden Alters an. Ein gezieltes Becken-
bodentraining stärkt die Muskulatur, 
fördert das Körperbewusstsein und 
kann dazu beitragen, Beschwerden 
vorzubeugen oder zu lindern. Von 
den Krankenkassen wird der Kurs 
bezuschusst.

Der Kurs findet im Zeitraum 31. 
August bis 24. September statt. Es 
werden zwei Kurszeiten angeboten:
8:30 bis 9:30 Uhr 
9:45 bis 10:45 Uhr
Kosten und Anmeldungen bitte di-
rekt bei Karin Schröder unter 0160 
96635887. Dort sind auch weitere 
Informationen zum Kurs erhältlich.

Der Kameradschaftliche Verein Me-
debach organisiert am Samstag, 13. 
Februar 2027, einen Ausflug nach 
Erfurt zur „Musikschau der Natio-
nen" ein. Die Veranstaltung zählt zu 
den größten internationalen Musik-
festivals Europas und bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Musik- und Showgruppen aus ver-
schiedenen Ländern.
Aus organisatorischen Gründen wird 

um Anmeldung bis spätestens 10. 
Juli bei Werner Schwager unter 0173 
245 8328 gebeten. Mit der Anmel-
dung ist gleichzeitig der Fahrpreis in 
Höhe von 120 Euro zu entrichten.
Im Preis enthalten sind die Busfahrt 
sowie die Eintrittskarte zur Veran-
staltung.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen und können an der 
Fahrt teilnehmen.
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Löschflöhe erleben tolles Zeltlager in Deifeld 
Die Kinderfeuerwehr Deifeld, im Ort 
liebevoll „unsere Löschflöhe" ge-
nannt, erlebte ein unvergessliches 
Zeltlager, das von viel Spiel, Spaß 
und Gemeinschaft geprägt war. Die 
Gruppe empfand dort aber nicht nur 
Spaß, sondern sie wurde auch mit 
einer kleinen, spannenden Flucht 
vor den Naturgewalten einen Abend 
lang in Anspannung gehalten. 
Nach der Ankunft stand zunächst 
die Erkundung des kinderfreund-
lichen Camping-Geländes auf dem 
Programm. Eingeladen wurden die 
jungen Brandschützer von Opper-
land-Camping und dort schlugen 
sie auch ihr Lager auf der großen 
Zeltwiese auf.
Im weiteren Verlauf stand eine Zeit 
lang Action auf dem gut vorbereite-
ten Programm: eine abwechslungs-
reiche Feuerwehr-Olympiade for-
derte die Geschicklichkeit und den 
Teamgeist der Kinder. Mit heraus-
fordernden Spielen und einem span-
nenden Feuerwehr-Parcours stellten 
die Nachwuchskräfte ihr Können und 
ihre Fähigkeiten unter Beweis. 
Zur Geselligkeit brutzelte abends der 
Grill und die Flöhe backten gemüt-
lich Stockbrot über dem Lagerfeuer 
- so fand ein perfekter Ausklang für 
den ereignisreichen Tag statt.
Doch die Gemütlichkeit währte nicht 
ewig: Ein aufziehendes, heftiges Ge-

witter zwang die Gruppe zu einem 
raschen Szenenwechsel. Mit Sack 
und Pack zogen die Löschflöhe samt 
Betreuern ins benachbarte Sport-
heim um, wo sie die Nacht sicher 
und trocken verbringen konnten. Sie 
erlebten hierbei hautnah eine kleine 
Abenteuergeschichte, die ihnen allen 
sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Am nächsten Morgen kehrten die 
mutigen Zeltlagerteilnehmer zurück 
zum Zeltplatz, um das Frühstück ge-
meinsam unter freiem Himmel zu ge-

nießen. Nach einem Abschlussspiel 
stand noch etwas Besonderes an: 
die Schlussveranstaltung mit den El-
tern. Hier wurden die Urkunden der 
Kinderflamme in Bronze verliehen, 
die alle Löschflöhe zuvor erfolgreich 
absolviert hatten.
Die Kinder zeigten sich am Ende des 
Zeltlagers zwar müde, aber über-
glücklich und haben nun ein wei-
teres tolles Erlebnis mehr in ihrem 
Kinderfeuerwehr-Rucksack. Wir 
freuen uns schon auf das nächste 
Abenteuer!
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Neuer Name: Aus Peter O. wird Trendhaus Casual  
Fashion in Winterberg

Aus Peter O. wird Trendhaus Casual Fashion

Das traditionelle Modegeschäft, be-
kannt als "Peter O.", Am Waltenberg 
in Winterberg hat eine kleine Mor-
phose durchlaufen und stellt sich seit 
diesem Monat neu unter dem Na-
men Trendhaus Casual Fashion 
auf. Inhaber Carsten Brinkmann hat 
es gewagt, den Namen, der viele 
Jahre zu Winterbergs Stadtbild ge-
hörte, zu verabschieden. - Einfach 
einmal Platz für etwas Neues ma-
chen, aber es geht frisch weiter, denn 
C. Brinkmann verbindet diese Ver-
änderung nicht nur mit einem neu-
en Firmenlogo über der Eingangstür, 
sondern mit einem Generationen-
wechsel, frischen
Ideen sowie viel Mut, den Blick auch 
in der heutigen Zeit weiter nach vor-
ne zu richten, ohne die über Jahr-
zehnte gewachsene Authentizität zu 
verlieren.
Weil der vorherige Inhaber Peter O. 
eine über Jahre gute Vorarbeit geleis-

tet hat, passt das Konzept bis heute. 
Anstatt alles komplett umzuwälzen, 
setzt C. Brinkmann weiter auf Konti-
nuität. Bei der Verschmelzung findet 
er Ergänzungen total legitim, aber 
eine komplette Neuausrichtung ist 
nicht das Ziel, denn die Stammkund-
schaft schätzt das erlesene, qualita-
tiv hohe Markensortiment.
Aber es ist an der Zeit, dass ein 
neuer Name den neuen, zukünfti-
gen Abschnitt zeigt, denn Tochter 
Anna-Maria ist inzwischen eben-
falls fest im Betrieb integriert und 
soll weitere Aufgaben übernehmen. 
Bei der neuen Namensfindung hat 
sie mitgewirkt, weil sie sich mit dem 
vorherigen Namen nicht identifizie-
ren konnte. So entstand der Name 
"Trendhaus"- steht für modern, jung 
und offen. Ganz bewusst für einen 
neuen Abschnitt.
Die Umbenennung und das 3-jähri-
ge Jubiläum des Geschäfts nach der 

Übergabe an C. Brinkmann wurde 
offiziell am 4. Juli, mit einem kleinen 
Event mit den Stammkunden, ganz 
erlesen mit frischen Drinks am Cock-
tailwagen gefeiert.
Das Modegeschäft heute als Inhaber 
zu führen war ursprünglich von C. 
Brinkmann nicht geplant.- Als ehe-
maliger Bewohner aus dem Ruhrge-
biet, war er viele Jahre im Vertrieb tä-
tig. In dieser Zeit belieferte er damals 
unter anderem auch "Peter O." mit 
aktueller Mode. Nach der anfäng-
lichen Geschäftsbeziehung entstand 
später Vertrauen. "Irgendwann hat 
Peter erzählt, dass er in den Ru-
hestand gehen möchte und einen 
Nachfolger sucht, also hat mich 
gefragt", so C. Brinkmann. Mit 56 
Jahren wagte er schließlich noch den 
Schritt in die Selbstständigkeit. Eine 

grundlegende Entscheidung, die sein 
Leben veränderte, denn gemeinsam 
mit seiner Frau Tanja zog er ins 
Sauerland. Heute lebt das Ehepaar 
Brinkmann in Elkeringhausen und 
genießt die Ruhe in der Natur, als 
Kontrast zur alten Heimat im Ruhr-
gebiet. Aber jede Medaille hat seine 
Kehrseite, denn eine Selbstständig-
keit bedeutet mehr Verantwortung 
und weniger "abschalten". Trotzdem 
bereut er diese Entscheidung keines-
falls, denn auf sein Team kann er sich 
verlassen und schaut zusammen mit 
Ehefrau Tanja, Tochter Anna-Maria 
sowie den Mitarbeiterinnen Alina 
Wahle, Petra Deimel, Margitta Brock-
mann und Marina Rath, die teilweise 
schon seit vielen Jahren im Geschäft 
tätig sind, mit gutem Gefühl auf das 
neue, zukunftsweisende Kapitel. [BL]
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Vom Bett ans Buffet  
Für den leckeren Start in den Tag bieten wir eine vielfältige Auswahl an unserem großen 

Frühstücksbuffet mit Brot und Brötchen, Wurst und Käse, Kaffee oder Tee, Saft oder Sekt 
und vielen weiteren abwechslungsreichen Spezialitäten. Wir freuen uns auf Sie! 

 
+ + +  Winterberger-Special: € 19,00* + + + 

Preis pro Person: € 22,00 Kinder 5 – 12 Jahre: € 9,00 Kinder 13 – 16 Jahre: € 18,00 
 

Vorreservierung unter 02981 92955-300 oder info@oversum-vitalresort.de 
Täglich: Wochentags von 07:00 – 10:30 Uhr und 

am Wochenende und feiertags von 07:00 – 11:00 Uhr 
 

* bei Vorlage eines gültigen Personalausweises mit Wohnadresse in Winterberg

Hotel OVERSUM Winterberg Ski & Vital Resort, Am Kurpark 6, 59955 Winterberg

Preis pro Person: € 24,50, Kinder 5 – 12 Jahre: € 10,00, 13 – 16 Jahre: € 19,00 
+ + + Winterberger-Special: € 22,00* + + +

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

www.bestattungen-tschierschky.de

GGGeeoorrggg TTrraakl

AM AAABBEEENDDD, WENNNNN
DIE GGGLLOOOCKKKEEN
FRIEEDEENN LLÄÄÄUTEENN, 
FOLLGG ICCCH
DERR VVÖÖGELL 
WUNNDDEERVVVOOLLEENN 
FLÜGGEENN.

Frankenberg Frankenberg

Tel. 06451/71 62 58Tel. 06451/71 62 58
HallenbergHallenberg

Tel. 02984/14 00Tel. 02984/14 00

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

www.bestattungen-tschierschky.de

Die Serie Vanity zaubert 
zeitloses Design auf den 
Tisch beim "Tischlein deck 
dich" in Winterberg

GUZZINI inspiriert von den Elementen Luft, Wasser und Erde

Edle Tableware von GUZZINI der Serie Vanity

Bei der Serie Vanity von GUZZINI 
begegnet sich zeitloses, sommerli-
ches Design in Vollendung in Sachen 
Farben, Innovation und Nachhaltig-
keit. 
Bei dieser Kollektion wurde ein neu-
es Konzept mit drei chromatischen 
Gefühlswelten herausgebracht: Die 
Tischwaren zeigen sich farblich und 
in ihren Texturen leicht wie Luft, 
kühl wie Wasser und warm 
wie die Erde. Das Design sowie 
die Materialien erzeugen dabei Ef-
fekte, zur Betonung der natürlichen 
Schönheit, die den italienischen 
Lebensstil prägt. Die Serie Vanity 
wird in Italien aus speziellem bio-
basiertem Acrylkristall biologischer 
Herkunft hergestellt und ist zu-
kunftsweisend nachhaltig, da die-

ses organische Material erneuerbar 
ist und nicht aus fossilen Stoffen, 
sondern pflanzlichen Abfällen ge-
wonnen wird.
Das "Tischlein deck dich" Am Wal-
tenberg 40 in Winterberg führt 
diverse innovative und stylische Ta-
bleware von GUZZINI in Form von 
Tortenplatten mit Haube, die auch 
als Tablett verwendet werden kön-
nen, dazu passende Edelstahl-Tor-
tenheber mit farblich unterschied-
lichen Griffen sowie farbige Gläser 
in klar, rosa, blau, grau und grün mit 
Sommermotiven. Alle Produkte sind 
spülmaschinengeeignet. Es ist an-
gerichtet- Das Team vom "Tischlein 
deck dich" berät Sie gerne für einen 
geschmackvoll sommerlich gedeck-
ten Tisch. [BL]



|  9Rundblick Medebach | 7. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 10. Juli 2026 | Kw 28 | Rautenberg Media | www.rundblick-hochsauerland.de

Sommerferien:  
Warum eine gezielte Lern-
auffrischung den Schulstart 
erleichtert

Die Sommerferien sind für Kinder 
eine wertvolle Zeit. Sie brauchen 
Erholung, Zeit mit der Familie, Aben-
teuer im Freibad und unbeschwerte 
Tage ohne Stundenplan und Haus-
aufgaben. Diese Auszeit ist wichtig 
- denn nur wer sich erholen kann, 
startet mit neuer Energie ins nächste 
Schuljahr.
Doch genau hier liegt eine Heraus-
forderung: Sechs Wochen ohne jede 
Wiederholung hinterlassen Spuren.
Als Lerninstitut erleben wir jedes 
Jahr nach den Sommerferien, dass 
viele Kinder zunächst Schwierigkei-
ten haben, an das Wissen des ver-
gangenen Schuljahres anzuknüp-
fen. Mathematische Grundlagen 
sind nicht mehr sicher, englische 
Vokabeln fallen schwer und auch 
Rechtschreibregeln müssen häufig 
erst wieder ins Gedächtnis gerufen 
werden.
Das ist kein Zeichen mangelnder Be-
gabung. Unser Gehirn funktioniert 
ähnlich wie ein Muskel: Was über 
längere Zeit nicht genutzt wird, wird 
nach und nach schwächer. Wissen 
verschwindet nicht vollständig, 
doch der Zugriff darauf fällt deut-
lich schwerer.
Besonders Kinder, die im vergan-
genen Schuljahr bereits Unsicher-

heiten oder Wissenslücken hatten, 
starten dadurch oft mit einem zu-
sätzlichen Nachteil. Während neue 
Lerninhalte bereits vermittelt wer-
den, müssen sie gleichzeitig ver-
suchen, Grundlagen wieder aufzu-
bauen. Das führt schnell zu Frust 
und dem Gefühl, von Anfang an 
hinterherzulaufen.
Dabei lässt sich dieser Kreislauf 
häufig vermeiden.
Ferien müssen keineswegs zu einer 
zweiten Schulzeit werden. Viel 
wichtiger ist es, die Zeit zu nutzen, 
um bereits Gelerntes gezielt aufzu-
frischen und zu festigen. Entschei-
dend ist dabei nicht die Menge, 
sondern die Qualität der Wieder-
holung. Wer wichtige Grundlagen 
bewusst wiederholt, schafft die 
besten Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Schulstart.
Gerade deshalb sind die Sommer-
ferien eine ideale Gelegenheit, 
Wissenslücken in entspannter At-
mosphäre zu schließen. Ohne den 
Druck von Klassenarbeiten oder 
Hausaufgaben können Kinder Inhal-
te verstehen, die ihnen im Schulall-
tag vielleicht schwergefallen sind. 
Mit jedem Erfolgserlebnis wächst 
dabei auch das Selbstvertrauen - 
und genau dieses Gefühl nehmen 
sie mit in das neue Schuljahr.
Ein sicherer Start bedeutet mehr 
als gute Noten. Er bedeutet, sich 
im Unterricht zu melden, Aufgaben 
selbstbewusst anzugehen und mit 
Freude Neues zu lernen. Kinder, die 
mit einem stabilen Fundament star-
ten, erleben Schule oft als deutlich 
entspannter und motivierender.
Ferien sollen Erholung sein. Gleich-
zeitig können sie eine wertvolle 
Chance sein, das Fundament für ein 
erfolgreiches neues Schuljahr zu le-
gen. Denn oft entscheidet nicht der 
erste Schultag über den weiteren 
Verlauf des Schuljahres - sondern 
das, was bereits in den Wochen 
davor passiert ist.
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Neue Vesperinsel und „Hopfenhöhle" am Rengesberg 
eröffnet
Wer künftig rund um Oberschle-
dorn unterwegs ist, sollte am 
Rengesberg unbedingt eine klei-
ne Pause einplanen. Auf der be-
liebten Wander- und Radstrecke 
in Richtung Referinghausen und 
Deifeld ist in den vergangenen 
Tagen ein neuer Lieblingsplatz für 
Wanderer, Radfahrer und Genießer 
entstanden. Der Verein ProO e.V. 
hat den Gewinn des vergangenen 
Schnadeganges genutzt, um die 
Dorfqualität weiter aufzuwerten - 
und dabei einen Ort geschaffen, 
der zum Verweilen einlädt.
Mit viel Einsatz, Planung und ge-
meinschaftlicher Arbeit wurde 
direkt am Firmkreuz eine neue 
Vesperinsel der Firma Pieper auf-
gebaut. 
Ob für eine kleine Rast, einen ge-
mütlichen Plausch oder einfach 
nur, um die Aussicht und die Ruhe 
am Rengesberg zu genießen - die 
neue Sitzgelegenheit bietet dafür 
den perfekten Platz. 
Die bisherige Bank bleibt übrigens 
erhalten, wird restauriert und spä-
ter an anderer Stelle wieder auf-
gebaut.
Das eigentliche Highlight wartet 
jedoch direkt daneben: die neue 
„Hopfenhöhle". Dafür wurde ein 
tiefes Loch ausgehoben und ein 
Rohr im Boden versenkt, in dem 
Getränke nun ganz natürlich durch 
die Erdkühlung angenehm tempe-
riert werden. Nachhaltig, unkom-
pliziert und genau das Richtige 
nach einer Wanderung oder Rad-
tour. Gegen einen kleinen Spen-
denbetrag auf Vertrauensbasis 
können sich Besucher dort künftig 
eine gekühlte Erfrischung gönnen.
Jetzt hoffen die Beteiligten, dass 
viele Menschen den neuen Treff-
punkt nutzen, eine schöne Zeit 
dort verbringen und gleichzeitig 
mithelfen, den Platz sowie alle Be-
reiche im und um den Ort sauber 
und gepflegt zu halten. So können 
die neue Vesperinsel und die Hop-
fenhöhle noch lange ein echtes 
Highlight am Rengesberg bleiben 
und vielen Besuchern Freude be-
reiten.
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Geführte Wanderungen und Touren in Medebach  
10. bis 26. Juli 
Freitag, 10. Juli, 10 bis 11 Uhr 
Kräuterführung, Dreislar (Anmeldung) 
Freitag, 10. Juli, 17 bis 18:30 Uhr 
Seelenortwanderung Himmelssäulen, St. Laurentius Kapelle Glindfeld 
Samstag, 11. Juli, 11 bis 12:30 Uhr 
Stadtführung, Marktplatz Medebach 
Sonntag, 12. Juli, 10 bis 11:30 Uhr 
Streifzug mit dem Ranger, Center Parcs (Anmeldung) 
Dienstag, 14. Juli, 14 bis 16 Uhr 
SGV-Dienstagswanderung, Marktplatz (Tiefgarage) Medebach 
Mittwoch, 15. Juli, 10 bis 11:30 Uhr 
Streifzug mit dem Ranger, Center Parcs (Anmeldung) 
Mittwoch, 15. Juli, 15 bis 17 Uhr 
Walderlebnistour für Familien, Ferienhof Zur Hasenkammer, Medebach 
Freitag, 17. Juli, 10 bis 11 Uhr 
Kräuterführung, Dreislar (Anmeldung) 
Samstag, 18. Juli, 11 bis 12:30 Uhr 
Stadtführung, Marktplatz Medebach 
Sonntag, 19. Juli, 10 bis 11:30 Uhr 
Streifzug mit dem Ranger, Center Parcs (Anmeldung) 
Sonntag, 19. Juli, 11 bis 12:30 Uhr 
Stadtführung „Gegen das Vergessen", Marktplatz Medebach, (Anmeldung) 
Dienstag, 21. Juli, 14 bis 16 Uhr 
SGV-Dienstagswanderung, Marktplatz (Tiefgarage) Medebach 
Mittwoch, 22. Juli, 10 bis 11:30 Uhr 
Streifzug mit dem Ranger, Center Parcs (Anmeldung) 

Mittwoch, 22. Juli, 15 bis 17 Uhr 
Walderlebnistour für Familien, Ferienhof Zur Hasenkammer, Medebach 
Freitag, 24. Juli, 10 bis 11 Uhr 
Kräuterführung, Dreislar (Anmeldung) 
Samstag, 25. Juli, 11 bis 12:30 Uhr 
Stadtführung, Marktplatz Medebach 
Jederzeit nach Absprache
Geführte Mountainbike-Tour, Medebach (Anmeldung)
Informationen und Anmeldung bei der Tourist-Information Medebach 
+49 2982 9218610, info@medebach-touristik.de oder www.medebach-
touristik.de. 
Absagen der Veranstaltungen aus witterungsbedingten oder anderen Grün-
den behalten wir uns vor. 

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Partner Haus 
wünscht viel Spaß 
beim Schützenfest in 
Oberschledorn 

Schützenfest  
in Oberschledorn
Oberschledorn feiert Schützenfest vom  
25. bis 27. Juli 

Königspaar Philip & Stephanie Hellwig Foto: St. Antonius 
Schützenbruderschaft Oberschledorn 1874 e.V.

Am letzten Juli-Wochenende, vom 
25. bis 27. Juli, wird in Oberschle-
dorn wie gewohnt das traditionelle 
Schützenfest gefeiert.
Bereits am Samstag, dem 18. Juli 
findet um 17 Uhr ab der Schützen-
halle die Abendwanderung statt. 
Die kinderfreundliche Wanderung 
dauert rund zwei Stunden mit einer 
Verpflegungspause. Kinder und 
Jugendliche können unterwegs 
Rätsel lösen. Der Abend klingt mit 
einer Siegerehrung, Getränken und 

Würstchen an der Halle aus.
Das Schützenfest beginnt am 
Samstag, 25. Juli, um 17 Uhr mit 
dem Antreten der Schützen am 
Haus Wohlbehagen. Nach der Be-
grüßung des amtierenden Königs 
und Jungschützenkönigs wird der 
Schützenhauptmann mit den Fah-
nenabordnungen abgeholt. Um 18 
Uhr folgt die Schützenmesse. Ab 
19:30 Uhr beginnt in der Schüt-
zenhalle die Ehrung der Jubiläums-
königspaare:
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Jungschützenkönigspaar Jan Mika Damitsch & Laura Ferrari

•	 40 Jahre: Andreas Gerbracht 
und Stefanie Horstmann

•	 25 Jahre: Mike Middeke und 
Tanja Hellwig

Am Sonntag startet der Tag um 
14 Uhr mit dem großen Festzug 
bei KUMA. Im Mittelpunkt stehen 
das amtierende Königspaar Philip 
& Stephanie Hellwig mit ihrem 
Hofstaat sowie das Jungschützen-
königspaar Jan Mika Damitsch & 
Laura Ferrari. 
An der Halle angekommen, wird es 
ein kostenloses Kinderschminken 
und ab 18 Uhr das Vogelschießen 
der Jungschützen geben. Bevor der 

Musikverein Bontkirchen zum Fest-
ball aufspielt, wird gegen 19:30 
Uhr der neue Jungschützenkönig 
proklamiert.
Am Montag wird um 9 Uhr auf 
dem Kirchplatz angetreten. Nach 
dem Marsch zur Schützenhalle er-
wartet die Schützen ein zünftiger 
Frühschoppen mit gemeinsamem 
Frühstück. Für alle Gäste wird ab 
10 Uhr ein kostenloses Frühstück 
bis zum Beginn des Vogelschie-
ßens angeboten. Um 10:30 Uhr 
werden langjährige Mitglieder für 
ihre Treue zur Bruderschaft ge-
ehrt. Direkt im Anschluss, um 11 

Uhr, beginnt das Vogelschießen. 
Die Proklamation des neuen Kö-
nigspaares ist für ca. 12:30 Uhr 
geplant. Um 17:30 Uhr formiert 
sich der Festzug bei KUMA, um 
das neue Königspaar mit seinem 
Hofstaat abzuholen.
Schützenkappen und Schlipse gibt 
es am Mittwochabend vor dem 
Fest an der Halle zu kaufen.
Die St. Antonius Schützenbruder-
schaft Oberschledorn 1874 e.V. 
lädt alle Schützenbrüder, Einwoh-
ner sowie Gäste aus Oberschledorn 
und den umliegenden Ortschaften 
herzlich ein.
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Mein AbenteuerCamp - Unvergessliche Erlebnisse
Attraktives Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche vom 18. bis 21. August /  
Anmeldungen ab sofort möglich

Neues Aktionsbündnis
"Du+Wir=Eins. Nordrhein-Westfalen  
gegen Einsamkeit"

Mit einem neuen Aktionsbündnis 
unterstützt die Landesregierung 
die Vernetzung von Initiativen 
und Projekten im Kampf gegen 
Einsamkeit.
Dem Aktionsbündnis können u.a. 

Unternehmen, Vereine, Kommunen, 
Verbände sowie Bürgerinnen und 
Bürger beitreten.
Nähere Informationen finden Sie 
hier: www.land.nrw/einsamkeit/
aktionsbuendnis

Ein Sommer voller Abenteuer erwartet Kinder im Alter von 8 bis 13 Jahren beim „Mein Abenteuer-
Camp“ in der Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg! Vom 18. bis 21. August lädt das Ferienprogramm 
jeweils von 8:30 bis 15:30 Uhr zum Erleben, Entdecken

Foto: Familie Frohnatur

Winterberg/Mollseifen. Ein Sommer 
voller Abenteuer erwartet Kinder im 
Alter von acht bis 13 Jahren beim 
"Mein AbenteuerCamp" in der Fe-
rienwelt Winterberg mit Hallenberg! 
Vom 18. bis 21. August lädt das Fe-
rienprogramm jeweils von 8:30 bis 
15:30 Uhr zum Erleben, Entdecken 
und Lernen ins Naturfreundehaus in 
Mollseifen ein. Begleitet von der er-
fahrenen Familie Frohnatur tauchen 
die jungen Abenteurer in eine Welt 
voller Naturerlebnisse, Survival und 
Abenteuer ein. Ob Schnitzen, Feuer 
machen, Bogenschießen, Hütten 
bauen oder Pflanzen entdecken - 
das Camp verspricht unvergessliche 
Momente unter freiem Himmel. Be-
zuschusst wird das Feriencamp von 
der Stadt Winterberg.
Mehr als nur Spaß: Förderung 
von Fähigkeiten und Selbstver-
trauen
"Das AbenteuerCamp ist weit mehr 
als eine klassische Ferienfreizeit: 
Hier lernen Kinder neue Fähigkeiten, 
stärken ihr Selbstbewusstsein und 
knüpfen Freundschaften fürs Leben. 
Die Schönheit der Natur wird auf 
spielerische Weise erkundet und mit 
pädagogischer Begleitung erfahrbar 

gemacht. Wir hoffen auf eine rege 
Resonanz, es lohnt sich", sagt Win-
fried Borgmann, Geschäftsführer der 

Winterberg Touristik und Wirtschaft.
Rundum versorgt - mit Shut-
tle-Service und leckerer Ver-
pflegung
Ein vegetarisches Mittagessen samt 
Dessert sowie gesunde Snacks und 
erfrischende Getränke sorgen für 
die nötige Energie. Ein Busshuttle ab 
Winterberg/Oversum macht die An-
reise einfach. Eine Anreise zum Camp 
ist aber auch individuell möglich.
Die Anmeldung zum Abenteuer-
Camp erfolgt über www.winterberg.
de/erlebnisse. Da die Plätze begrenzt 

sind, lohnt es sich, schnell zu sein. 
Schließlich wartet ein Sommer voller 
Abenteuer.
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Dreislar feiert Schützenfest vom 18. bis 20. Juli

Hermann und Donna Werner und Elke

Auch in diesem Jahr lädt die St.-Hu-
bertus Schützenbruderschaft 1903 
Dreislar e.V. herzlich zum traditionel-
len Schützenfest ein - gefeiert wird 
wie gewohnt am dritten Juli-Wo-
chenende.
Samstag, 18. Juli: Auftakt mit 
Schützenhochamt und Schüt-
zenball
Der Festauftakt beginnt am Samstag 
um 18 Uhr mit dem Antreten beim 
Gasthof „Zur Dorfschänke". 
Um 18:30 Uhr wird das feierliche 
Schützenhochamt zelebriert, ge-
folgt von der Gefallenenehrung am 
Ehrenmal.
Ab 20 Uhr lädt die Schützenhalle 
zum festlichen Schützenball ein. 
Ein Höhepunkt des Abends ist der 
Tanz der ehemaligen Könige um 21 
Uhr. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt, wie bereits in den Vorjah-

ren, die Festkapelle „Die Liesetaler".
Sonntag, 19. Juli: Festzug, Jubi-
läen und Tanz
Am Sonntag treten die Schützen um 
13:30 Uhr erneut beim Gasthof „Zur 
Dorfschänke" an. 
Der große Festzug startet um 14 Uhr 
mit der feierlichen Abholung des am-
tierenden Königspaares Werner und 
Elke Eisberg. 
Musikalisch begleitet wird der Um-
zug von der Festkapelle und dem 
„Spielmannszug Grönebach".
Um 16 Uhr stehen in der Schützen-
halle die Ehrungen der Königsjubila-
re auf dem Programm:
•	 25-jähriges Königsjubiläum: 

Hermann Josef & Donna Bona-
cker

•	 40-jähriges Königsjubiläum: 
Reinhard (†) & Elisabeth Schün-
gel
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Reinhard & Elisabeth Schüngel

Theresia Kappen und Eduard Mönxelhau
•	 60-jähriges Königsjubiläum: 

Eduard Mönxelhaus (†) & There-
sia Kappen

Zudem werden langjährige und ver-
diente Mitglieder für ihre Vereins-
treue ausgezeichnet.
Im Anschluss folgen der Königs- 
und Kindertanz, bevor ab 20 Uhr 
alle Gäste zur Musik das Tanzbein 
schwingen dürfen.
Montag, 20. Juli: Vogelschießen 
und Krönung des neuen Königs-
paares
Der letzte Festtag beginnt am 
Montagmorgen um 9 Uhr mit dem 
Antreten beim Gasthof „Zur Dorf-
schänke".
Das traditionelle Schützenfrühstück 
wird ab 9:30 Uhr in der Schützen-
halle serviert.

Ab 10 Uhr geht es unter die Vogels-
tange - dann entscheidet sich, wer 
die Nachfolge von Werner und Elke 
Eisberg antreten wird.
Die feierliche Proklamation des neu-
en Königspaares ist für ca. 13 Uhr 
geplant.
Zum Abschluss erfolgt um 18 Uhr 
das Antreten zum großen Festzug 
mit Abholung des neuen Königs-
paares.
Der Königstanz und Kindertanz 
finden um 19 Uhr statt, bevor das 
Schützenfest mit dem letzten Schüt-
zenball ab 20 Uhr feierlich ausklingt.
Die St.-Hubertus Schützenbruder-
schaft Dreislar freut sich auf zahl-
reiche gut gelaunte Gäste und ein 
rundum gelungenes Festwochen-
ende.
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Kooperationsinitiative geht in die dritte Runde:  
Gleiche Chancen für alle Kinder
Spendenaktion Smarter Schulstart im Altkreis Brilon und Raum Korbach

Freuen sich auf viele Spenden für den ersten Schultag: Annette 
Scherl (Ehrenamtliche Marsberg), Iris Peters (Caritas-Kleidershop 
Bigge), Ina Sumkowski (SkF Brilon) sowie Susanne Mütze, Nadine 
Gebauer und Ramona Pape-Stuhldreier vom Caritasverband Brilon. 
Foto: Caritas Brilon

Altkreis Brilon / Korbach. Nach 
den erfolgreichen Aktionen in den 
vergangenen zwei Jahren gibt der 
Caritasverband Brilon den erneuten 
Start der Spendenaktion „Smarter 
Schulstart" in 2026 bekannt. In Zu-
sammenarbeit mit lokalen Koopera-
tionspartnern wird dazu aufgerufen, 
neue Schulmaterialien zu spenden. 
Dafür werden im Altkreis Brilon und 
im Raum Korbach verschiedene An-
nahmestellen eingerichtet. Aufgrund 
der großen Spendenbereitschaft der 
letzten zwei Jahre und fehlender 
Lagerkapazitäten werden in diesem 
Jahr keine Tornister gesucht bzw. an-
genommen. 
Netzwerk und Akteure
Konkret konzentriert sich die Aktion 
auf die Bereitstellung von gespen-
deten Verbrauchsmaterialien wie 
Schulheften und Schreibutensilien 
für Schülern, die von Armut be-
droht oder betroffen sind. Zu dem 
Netzwerk gehören neben der Allge-
meinen Sozialen Beratung und der 
Migrationsberatung des Caritasver-
bandes in Brilon und Korbach auch 
die Kleidershops der Caritas-Kon-
ferenzen im Altkreis Brilon sowie 
der SkF Brilon. In Hallenberg wird 
die Spendenaktion ebenfalls durch 
die Caritaskonferenz unterstützt, in 
Marsberg und Korbach durch die Ka-
tholischen Kirchengemeinden.
Bedarfe und Mittel
Die Beratungsteams der Caritas und 
des SkF sowie die Kleidershops der 
Caritas-Konferenzen im Altkreis Bri-
lon erreichen vermehrt Anfragen zur 
Schulunterstützung. Die Spendenak-
tion Smarter Schulstart zielt deshalb 
erneut darauf ab, Familien mit gerin-
gerem Einkommen zu unterstützen 
und allen Kindern gleiche Bildungs-
chancen zu ermöglichen. Die Akteure 
des Netzwerkes hoffen auf die Soli-
darität und Spendenbereitschaft aus 
der Bürgerschaft.  
Sachspenden gesucht 
Grundsätzlich werden neue Schul-
materialien wie Hefte, Malblöcke 
(DIN A4), Zeichenblöcke (DIN A3), 
Buntstifte, Federtaschen oder Turn-

beutel gesucht. Wer gerne helfen 
möchte, findet auf der Homepage 
des Caritasverbandes Hinweise und 
Anregungen, welche Materialien 
gebraucht werden. Die Spendenab-
gabe ist ab sofort an verschiedenen 
Abgabestellen möglich (siehe Auf-
listung unten). Auch das CariMobil 
wird in den Sommermonaten wieder 
unterwegs sein, dort können eben-
falls Spenden abgegeben werden. 
Nähere Informationen dazu folgen. 
Es werden keine Tornister angenom-
men, sondern die vorhandenen wer-
den weiterhin ausgegeben.
Spendenausgabe 
Die gesammelten Spenden wer-
den mit Beginn der Aktion von den 
Netzwerkpartnern an Familien mit 
geringerem Einkommen verteilt, um 
den Kindern einen guten Start in 
das neue Schuljahr zu ermöglichen. 
Der Aktionszeitraum endet am 15. 
September.
Annahme- und Ausgabestellen 
für die Sachspenden (keine Tor-
nister)
•	 Brilon
	 Caritas-Geschäftsstelle 

(Scharfenberger Str. 19): 
Spendenannahme Montag 
bis Donnerstag von 8 bis 16:30 
Uhr, Freitag von 8 bis 14:30 
Uhr, Spendenausgabe nach 
Terminvereinbarung über die 
Beratungsdienste

	 CKD-Kleiderkammer Brilon 
(Derkere Straße 3): Spen-
denannahme Dienstag von 16 
bis 17:30 Uhr, Spendenausga-
be Dienstag von 9 bis 11:30 Uhr 
und Donnerstag von 15:30 bis 
17:30 Uhr

	 SkF Brilon (Steinweg 10): 
Spendenannahme und - aus-
gabe Montag bis Donnerstag 
von 8 bis 15 Uhr, Freitag von 8 
bis 12 Uhr

•	 Olsberg-Bigge
	 CKD-Kleidershop Olsberg-

Bigge (Pfarrheim Olsberg-
Bigge/ Hauptstraße 59): 
Spendenannahme Montag 
von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr und 

Donnerstag von 16 bis 17 Uhr, 
Spendenausgabe Dienstag 
von 14 bis 17 Uhr

	 Sommerpause vom 21. Juli bis 
24. August

•	 Winterberg 
	 Second-Hand-Shop der CKD 

Winterberg (Auf der Wallme 
6): Spendenannahme und 
-ausgabe jeden ersten, zweiten 
und dritten Montag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; jeden ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 
12 Uhr 

•	 Marsberg 
	 Zentralbüro der Katholi-

schen Kirchengemeinde 
(Casparistraße 3): Spen-
denannahme Montag, Mitt-
woch und Freitag 9:30 bis 12 
Uhr; Dienstag 15 bis 16:30 Uhr; 
Donnerstag 16:30 bis 18 Uhr

	 Spendenausgabe nach 
Rücksprache: 02961 971953 
oder s.muetze@caritas-brilon.de

•	 Hallenberg 
	 Pfarrheim Nikoläum Hallen-

berg (Merklinghauser Stra-

ße 28): Spendenannahme 
und -ausgabe Donnerstag 
von 15 bis 17 Uhr (bei den Eh-
renamtlichen der Caritaskonfe-
renz Hallenberg während der 
Öffnungszeit für den Senioren-
nachmittag)

	 Sommerpause vom 16. Juli 
bis 13. August (wieder ge-
öffnet ab Donnerstag, 20. 
August)

•	 Medebach
	 Eingangsbereich Pfarrheim 

(Schulstraße 4): Spenden-
annahme und -ausgabe alle 
14 Tage Donnerstag von 9 bis 
11 Uhr 

•	 Korbach
	 Dekanatsbüro (Westwall 8): 

Spendenannahme Dienstag 
und Donnerstag von 10 bis 12 
Uhr 

	 Allgemeine Sozialbera-
tung Caritasverband Brilon 
(Westwall 8): Spendenan-
nahme und -ausgabe Diens-
tag von 15 bis 18 Uhr (Sommer-
pause 4. bis 18. August)
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Sommer-Location im Skiliftkarussell Winterberg

Speisen im Gockelstall im Skigebiet

Stimmung im Gockelstall

Die Schirmbar am 
Gockelstall

Willkommen in der Gockelstall-
Schirmbar Winterberg!- 
Egal, ob nach einer ausgiebigen 
Wanderung, einer actionreichen 
Mountainbike-Tour oder für die 
wohlverdiente Pause zwischen-
durch - in der Schirmbar am Go-
ckelstall erwartet Euch entspannter 
Sommerbetrieb mit cooler Street-
food-Karte, großer Sonnenterras-
se, lockerer Atmosphäre und ent-
spannten Beats.
Auch Familien sind herzlich will-
kommen - ganz gleich, ob man 
einen erlebnisreichen Tag auf  
der Sommerrodelbahn, an der  
Fly-Line oder einfach gemeinsa-
me Zeit in den Bergen genießen 
möchte.
Von Donnerstag bis Sonntag ist 
das Team für Euch da - perfekt 
zum Durchatmen, Genießen und 
gemeinsamen Ausklang eines er-
lebnisreichen Tages in Winterberg.

Die Gockelstall-Hütte bleibt in 
den Sommermonaten als klas-
sisches Restaurant geschlossen, 

steht aber weiterhin exklusiv für 
Veranstaltungen jeglicher Art zur 
Verfügung - ganz egal, ob Fami-

lienfeiern, Firmenevents oder für 
besondere Anlässe. 
[BL]

Der Gockelstall – Treffpunkt 
für Biker, Wanderer & Familien. 
Mit großer Sonnenterrasse, 
Panorama-Schirmbar & Spiel-
spaß für Kinder. Perfekt zum 
Einkehren, Entspannen und 
Genießen.

In der Büre 23  I  59955 Winterberg  I  info@gockelstall.de  I  www.gockelstall.de

direkt bei den 
Sommerrodelbahnen 

und dem Sessellift 
Astenstraße

Pause. Natur.e u .
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"Spritz"-Tour über den Rothaarsteig auf eine der 
schönsten Aussichtsterrassen von Winterberg

Schanze in Miniatur auf der Terrasse mit Weitblick

Die Terrasse des Schneewittchenhaus für Sonnenanbeter

Zeit für kühle Drinks an der 
Schanze

Mitten im Skigebiet auf 734 m 
findet Ihr eine der schönsten Aus-
sichtsterrassen von Winterberg. 
Seit fast 100 Jahren prägt hier die 
St.Georg Sprungschanze die Skyline 
von Winterberg als Wahrzeichen. Mit 
einer der "Spritz-Variationen" aus 
der Sommerdrink-Karte schweift der 
Blick vom Kahlen Asten bis weit über 
Winterberg hinaus. Für die kleinen 
Gäste ist eine eigene Spielwelt mit 
Kugelbahnen und großer Spiel-Pis-
tenwalze vorhanden. In der Gastro-
nomie im Fuße der Schanze warten 
frisch gebackener Kuchen, Waffeln 
mit verschiedenen Toppings sowie 
eine ansprechende Auswahl an Spei-
sen.- Auch in vegetarischen Variatio-

hat täglich von 11.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Freitags sowie 
samstags geöffnet bis 21.00 
Uhr mit erweiterter Abend-
speisenkarte.
Von der Schanze aus geht es wei-
ter über den Rothaarsteig entlang 
bis zum Schneewittchen-Haus am 
Bremberg, gegenüber der Kappe. 
Wer mit dem Bike unterwegs ist, 
kann sich dort im Bikepark auf den 
verschiedenen Parcours austesten. 
Ansonsten kann das komplette 
Equipment auch im Bike-Verleih vor 
Ort gemietet werden. Auf der Terras-
se des Schneewittchen-Haus kann 
man auch ganz einfach dem Treiben 
zuschauen und an der Ostwand des 
Kahlen Asten vorbei, den Blick in die 
Ferne schweifen lassen. Ein weiterer 

Blick in die Karte und schon zaubert 
das Küchenteam etwas Leckeres auf 
den Teller. Das Schneewittchen-
Haus hat täglich von 11.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. Damit auch 
größere Gruppen ausreichend Platz 
finden, wird eine rechtzeitige Reser-
vierung empfohlen.
Zu Reservierungen hier der 
Kontakt:
Die Schanze
Herrlohweg 100
59955 Winterberg
Tel.: +49 (0) 2981 425 9019
kontakt@die-schanze.de
Schneewittchen-Haus
Am Waltenberg 119
59955 Winterberg
Tel.: +49 (0) 2981 425 9020
kontakt@schneewittchenhaus.de

nen, wobei sich das Küchen-Team 
vom Streetfood-Style inspirieren 
lässt. Die Schanzengastronomie 
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Natur erleben- Gemeinsam genießen in der Nordhang 
Jause in Winterberg

Sommer-Drinks an der Nord-
hang Jause

Gemütlichkeit an der Norhang Jause

Na dann Prost!

Die Nordhang Jause verbindet Na-
turerlebnis, Genuss und Familien-
zeit an einem der schönsten Plät-
ze Winterbergs. Sie ist der ideale 
Ausgangspunkt für Wanderungen 
und Bike-Touren im Sauerland. 
Während Kinder rund um die Hütte 
spielen, kleine Abenteuer erleben 
oder die XXL-Holzkugelbahn ent-
decken, genießen Erwachsene ent-
spannte Stunden auf der Terrasse 
oder gemütliche Hüttenmomente 
mit regionaler Küche. Bei unter-
schiedlichen Events ist Live-Musik 
und Stimmung bis in den Abend 
garantiert. Natur, Ausblicke und 
gemeinsame Zeit im Grünen lädt 
zum Verweilen ein. Saisonale Ver-
anstaltungen unter freiem Himmel 
sorgen für gesellige Stunden und 
abwechslungsreiche Höhepunkte. 
Ein Ort für aktive Tage, entspannte 
Pausen und besondere Erlebnisse 
zu jeder Jahreszeit.
Ein Platz für echte Momente
Mit der Nordhang Jause wurde 
ein Ort geschaffen, an dem man 
ankommt, durchatmet und ge-
meinsame Zeit genießt. Direkt am 
Nordhang des Kahlen Astens tref-
fen echte Gastfreundschaft, warme 
Hüttenatmosphäre und die Liebe 
zur Natur aufeinander.
Ob entspannte Stunden mit Fami-

lie und Freunden, eine gemütliche 
Pause nach der Wanderung oder 
besondere Augenblicke bei gutem 
Essen - hier geht es um das, was 
wirklich zählt: Gemeinsame Erleb-
nisse, die in Erinnerung bleiben.
Die Nordhang Jause ist ein Ort zum 
Wohlfühlen.- Ein Lieblingsplatz 
mitten im Sauerland. [BL]

In der Renau 10/11, 59955 Winterberg
www.nordhangjause.de

955 Wii tnterbberg

- Frische regionale Speisen

- Events & Livemusik

- Natur- Erlebniswelt

- Ideal für Familienwanderungen  
 direkt am Rothaarsteig 
 und Sauerland hen ug
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Glastrends 2026: Wie moderne Vergla-
sungen Gebäude effizienter machen
Neue Technologien verbessern Energieeffizienz, Komfort und 
Nachhaltigkeit moderner Gebäudehüllen

Troisdorf. In modernen Gebäude-
hüllen ist Glas weit mehr als ein ge-
stalterisches Element. Es übernimmt 
zentrale funktionale Aufgaben: Wär-
medämmung, Tageslichtführung und 
Nutzerkomfort. Zudem beeinflusst 
es die Wirtschaftlichkeit eines Ge-
bäudes über dessen gesamten 
Lebenszyklus. Leistungsstarke Ver-
glasungen senken den Energiever-
brauch, reduzieren Betriebskosten 
und helfen, Nachhaltigkeitsziele von 
Neubau- und Sanierungsobjekten zu 
erreichen. „Glas vereint architekto-
nischen Anspruch mit messbarer 
Leistung und wird so zum Schlüssel-
baustein zukunftsfähiger Gebäude", 
sagt Jochen Grönegräs, Hauptge-
schäftsführer des Bundesverbandes 
Flachglas (BF).

Energieeffizienz als Grundpfei-
ler
Energieeffizienz ist ein zentrales 
Thema bei Verglasungen. Im Ge-
bäudebestand besteht großes Ver-
besserungspotenzial, wie eine Studie 
des BF mit dem Verband Fenster + 

Fassade aus 2024 zeigt: Hiernach 
sind 209 Millionen Fenstereinheiten 
in Deutschland energetisch sanie-
rungsbedürftig. 
Fast elf Millionen Tonnen CO2 pro 
Jahr könnten eingespart werden, 
wenn alte Fenster durch neue Fens-
ter mit modernen Verglasungen 
ersetzt würden. Im Neubau tragen 
verbesserte Scheiben und innova-
tive Rahmensysteme aktiv zur Re-
duktion von Heiz- und Kühlenergie 
bei. Qualitätssicherheit ist dabei ent-
scheidend: Die dem Bundesverband 
angeschlossene Gütegemeinschaft 
Flachglas vergibt RAL-Gütezeichen 
für Isolierglas und Sicherheitsglas 
und stellt damit sicher, dass Ver-
glasungen dauerhaft hohe Quali-
täts- und Leistungsanforderungen 
wie Wärmedämmung und Dichtheit 
erfüllen. „Wer Gebäudesysteme 
ganzheitlich betrachtet, muss die 
Verglasung mitdenken - sie beein-
flusst Energieverbrauch, Komfort und 
CO2-Bilanz", so Grönegräs.

 Gestalterische Vielfalt im Fokus
Neben ihrer hohen energetischen 
Qualität sind Glaselemente in der 
zeitgenössischen Architektur auch 
optisch unverzichtbar und prägen 
den gestalterischen Ausdruck mo-
derner Gebäude. Glas schafft Licht, 
Raumbeziehungen und visuelle 
Offenheit. Es ermöglicht atmosphä-
rische Raumeffekte mit Licht, Schat-
ten und Reflexion. In Wohn- und 
Gewerbebauten gewinnt dieses 
Zusammenspiel von Funktion und 
Ästhetik weiter an Bedeutung. 

Smart vernetzte Fassaden 
Glas entwickelt sich zunehmend von 
einem passiven Bauteil zu einem 
integralen Bestandteil intelligenter 
Gebäude. Sensorik, adaptive Be-
schichtungen und modular vernetz-
te Systeme steuern automatisch 
Tageslichtnutzung, Wärmeeintrag 
oder Sonnenschutz. Und das ganz 
automatisch, ohne dass Bewohner 
eingreifen müssen. Diese „aktive 

Fassade" vereint Materialkompetenz 
und digitale Bauphysik - ein Trend, 
der sich 2026 weiter verstärken wird: 
Moderne Gebäudehüllen werden zu 
einem aktiven Part des Energiema-
nagements. 

Nachhaltigkeit über den gesam-
ten Lebenszyklus 
Der Trend bei Glaselementen geht 
über reine Effizienz hinaus zu einer 
ganzheitlichen Betrachtung ihres 
Lebenszyklus: Wie wirkt ein Bauteil 
über Jahrzehnte? Wie lassen sie sich 
Ressourcen schonend wiederver-
wenden oder recyceln? Hochwertige 
Verglasungen punkten mit Energie-
kennwerten und Langlebigkeit, mit 
Reparaturfähigkeit sowie Recycling. 
Der Bundesverband Flachglas för-
dert diese Entwicklung gemeinsam 
mit der Gütegemeinschaft Flachglas, 
indem sie Verglasungen mit klar defi-
nierten Qualitäts- und Prüfstandards 
auszeichnen und so eine verlässliche 
Basis für nachhaltiges Bauen schaf-
fen. Die Zukunft von Verglasungen 
zeigt sich im Zusammenspiel von 
technischer Leistungsfähigkeit, ge-
stalterischer Vielfalt und nachhalti-
ger Verantwortung. Für Bauherren, 
Planer und Architekten ist Glas ein 
Baustein zukunftsfähiger Gebäude-
hüllen. Weitere Informationen auf 
der Webseite des Bundesverbandes 
Flachglas unter www.bundesver-
band-flachglas.de
Bundesverband Flachglas e.V.

Glas schafft Licht, Raumbezie-
hungen und visuelle Offenheit. 
Foto: BF/VELUX Deutschland
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Fugenloser Effektspachtel mit metallischem  
Erscheinungsbild von STUCCO POMPEJI beim  
Malerbetrieb Schnorbus

Gemütliche Badgestaltung von STUCCO POMPEJI RESIA

Wandgestaltung in der Dusche von STUCCO POMPEJI RESIA

Wand im Schlafzimmer von STUCCO POMPEJI RESIA

Neu beim Malerbetrieb Schnorbus 
aus Winterberg-Züschen der Mar-
ke STUCCO POMPEJI ist der fu-
genlos auftragbare Effektspachtel 
RESIA, der sich mit metallischem 
Erscheinungsblid zeigt. Als dünn-
lagiger Effektspachtel verbindet er 
fugenlos Böden, Wände, Decken 
und Duschen. Je nach Lichteinfall 
entsteht ein wolkiges, leicht metal-
lisches Erscheinungsbild, das jeden 
Raum einzigartig macht. Ein Produkt 
für alle Oberflächen sowie nahtlose 
Übergänge.
Das Material besteht aus Gesteins-
mehlen, Pigmenten, Naturölen und 
Bindemitteln. Durchgefärbt in 35 
Farben und gebrauchsfertig in der 
Dose zeigt sich STUCCO RESIA 
emissionsarm, geprüft nach AgBB-
Schema, lösemittel- und weichma-
cherfrei sowie schwer entflammbar.
Mit hoher Druckfestigkeit eignet sich 
der Effektspachtel auch für stark be-
anspruchte Böden.

Die Oberflächen sind rutschhemmend 
und für Fußbodenheizungen bis 
100°C geeignet. In Nassbereichen, 
z.B. in der Dusche wird die Oberfläche 
mit STUCCO 2K LACK versiegelt.

Ein weiterer Vorteil von STUCCO 
RESIA ist die ansatzlose Verarbei-
tung. 
Bestehende Flächen können jeder-
zeit erweitert oder ausgebessert 
werden, ohne dass Übergänge 
sichtbar bleiben. 
Egal ob Wohn-, Hotel- oder Büro-
räume, Verkaufs- oder Möbelober-

flächen.- Mit der Schablonentech-
nik von STUCCO RESIA lassen 
sich zusätzlich kreative Muster 
und Designs realisieren.
Der Malerbetrieb Schnorbus berät 
Sie gerne mit vielfältigen Farbmus-
tern für alleRäume- hier können 
alle Wohnträume umgesetzt wer-
den. [BL]
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Sichtschutz und neuer Terrassenboden von  
Tischlerei Holztec aus Medebach-Küstelberg

Terrassenboden von der Tisch-
lerei Holztec

Sichtschutz für den Pool im Garten von Tischlerei Holztec

Moderne, helle Balkongestaltung

Auch zur Sommerzeit ist die Tischle-
rei Holztec aus Küstelberg der rich-
tige Ansprechpartner in Sachen Ter-
rassenböden, Sichtschutzelemente, 
Zaunelemente für den erholsamen 

Aufenthalt im eigenen Garten aber 
auch Balkongeländer aus Holz und 
Kunststoff.
Bei einer Vielzahl an Gestaltungs-
möglichkeiten in Form und Farbe 
bleiben nahezu keine Wünsche offen 
und bei der Auswahl des Werkstoffes 
Kunststoff, entfällt der aufwendige 
Renovierungs- und Pflegeaufwand. 
Sichtschutzelemente aus Kunst-
stoff bieten auf der Terrasse, 
im Garten und dem Balkon die 
Möglichkeit, die Privatsphäre 
auf attraktive Art zu schützen. 
Die Elemente können auf Wunsch 
als geschlossenes Element, teil-
durchsichtig mit "Rankschutzgit-
ter" oder auch in der Kombination 

mit satiniertem Glas, individuell auf 
Maß gefertigt werden und dienen 
natürlich auch als Windschutz. Ein 
großer Vorteil ist die auf Jahre be-
stehende Witterungsbeständigkeit 
bei einem Minimum an Pflege. Alle 
Kunststoff-Elemente bestehen aus 
hochwertigstem PVC-Material in 
verschiedensten Farben und Deko-
ren. Made im Sauerland.
Auch die Gestaltung und Fer-
tigung von Balkongeländern 
in Kunststoff kann in vielfältiger 
Weise mit Kunststoffprofilen in der 
Kombination mit Edelstahl und 
Glas von der Tischlerei Holztec ge-
plant und hergestellt werden. Die 
Balkonverkleidungen sind ebenfalls 

aus hochwertigem PVC, witterungs-
beständig und langlebig. Die viel-
fältigen Gestaltungsmöglichkeiten 
Ihres Balkons in der Kombination 
Kunststoffprofile, Glas und Edelstahl 
geben ihrem Zuhause ein neues Ge-
sicht.
Als Spezialist für die Neuanfertigun-
gen sowie den detailgetreuen Nach-
bau alter historischer Haustüren 
fertigt der Inhaber Andreas Koch 
auch einbruchsichere und indivi-
duelle Holzhaustüren. Schließlich 
hinterlässt die Haustür den ersten 
Eindruck und ist quasi die "Visiten-
karte" eines jeden Hauses.- Lassen 
sie sich von Tischlerei Holztec be-
raten. [BL]
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Intelligente Komplettlösung der Energiegewinnung vom 
Meisterbetrieb Menke aus Winterberg-Siedlinghausen

Eine Photovoltaikanlage muss nicht zwingend auf einem Dach 
montiert werden.

Mit einer Installation einer Solar-
thermieanlage vom Meisterbetrieb 
Menke aus Siedlinghausen wird 
es möglich, die Energie der Sonne 
optimal zu nutzen. Mit einer sol-
chen Solarthermieanlage kann 
die kostenfreie Energie aus der 
Sonneneinstrahlung in Wärme 
umgewandelt und in einem 
sogenannten Pufferspeicher, 
bzw. Warmwasserspeicher zur 
Trink- und Brauchwasserauf-
bereitung genutzt werden.- 
Super kombinierbar auch mit 
einer Wärmepumpe und einer 
Wallbox zum Laden des Elektro-
autos. Der erzeugte Strom lässt sich 
auch in das öffentliche Stromnetz 
einspeisen. Moderne Anlagen sind 
aber meistens mit einem Speicher 
ausgestattet, sodass der erzeugte 
Strom gespeichert und abgegeben 
wird, bis er im Haus gerade ge-
braucht wird. Dächer, die von der 
Dachfläche her nach Süden oder 
Südosten ausgerichtet sind, eignen 
sich am besten für Solaranlagen. Al-
lerdings passt eine Ausrichtung auf 
Ost- oder Westdächern am besten 
zum typischen Verbrauchsverhalten 
eine Privathaushalts, da die Module 

in den Morgen- und Abendstunden 
den Strom produzieren. Die mo-
dernen Full Black-Solarmodu-
le mit durchgängig schwarzer 
Farbgebung fangen nicht nur 
reines Sonnenlicht, sondern 
auch UV-Strahlung zur Nutzung 
eines Privathaushaltes optimal 
ab und sind vergleichbar zu da-
mals, vor etwa fünfzehn Jahren 
auch in der Anschaffung um die 
Hälfte günstiger geworden. In 
Hinblick auf die aktuelle Weltla-
ge zudem die beste Lösung, sich 
weg von fossilen Brennstoffen 
zu bewegen und die benötigte 
Energie für sein Haus möglichst 
autark, ohne ständige Abhänig-
keit der wirtschaftlichen Lage 
zu betreiben.- Ohne Frage eine 
zukunftsorientierte Entschei-
dung. Ein weiterer klarer Vorteil 
zu einer Anschaffung einer Solar-
anlage sind die hohen, staatlichen 
Förderungen der "BAFA-" oder der 
"KfW-Bank". Der Meisterbetrieb 
Menke berät Sie gerne individuell 
für sie zugeschnitten für eine Kom-
plettlösung mit Wallbox, Solar und 
Wärmepumpe und installiert nach 
Auftragserteilung auch fachgerecht.- 

Denn das Oberlandesgericht Koblenz 
hat mit dem Urteil vom 02.06.2026 
(az.9 U 1015/25) entschieden, dass 
die Planung, Installation, Inbetrieb-
nahme und Wartung von Photovolta-

ikanlagen grundsätzlich Tätigkeiten 
zulassungspflichtiger Handwerke 
darstellen und daher eine enspre-
chende Eintragung in die Hand-
werksrolle voraussetzen. [BL]

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

 WIR BEGLEITEN 
           SIE BEI IHREM

  PROJEKT!

Scannen & Anrufen!
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Schützenfest in Düdinghausen

Jungschützenkönnigspaar Düdinghausen 2025-2026

Königspaar Düdinghausen 2025-2026

Der erste Tag des Hochfestes 
am Freitag, 17. Juli, gehört wie  
gewohnt der Jugend und hat mit 
dem Jungschützenschießen am 
Freitagabend seinen ersten Hö-
hepunkt. 
Am Samstag, 18. Juli, beginnt das 
Fest um 14 Uhr mit dem Treffen der 
Schützen um das noch amtieren-
de Königspaar abzuholen. Danach 
geht es sofort zur Vogelstange, um 
einen neuen Schützenkönig zu er-
mitteln. Die Proklamation der neu-
en Majestäten ist für 17:30 Uhr 
vorgesehen.
Ehrungen, der Tanz der ehemaligen 
Königspaare und der Schützen- 
ball zu Ehren des neuen Königs-
paares runden den zweiten Fest-
tag ab. 
Mit dem Schützenhochamt starten 
die Bürgerschützen am Sonntag in 
den letzten Tag ihres dreitägigen 
Hochfestes. Im Rahmen des an-
schließenden beliebten Schützen-
frühstücks werden Ehrungen ab 

50-jährige Vereinszugehörigkeit 
stattfinden. 
Der Höhepunkt des Schützenfest-
sonntag wird der große Festzug 
zu Ehren des neuen Königspaares 
sein. In diesem Jahr wird der Fest-
zug einmalig durch das gegenwär-
tig und am Schützenfestsonntag 
dann ehemalige Königspaar Klaus 
und Beate Wrede und deren Hof-
staat bereichert. 
Freuen darf sich das Schützenvolk 
auch auf zwei Jubiläumskönigs-
paare! Johannes Kropff wird mit 
seiner Königin Marianne Schulze 
geb. Rehne, ebenso am großen 
Festzug teilnehmen, wie Neffe Karl 
Kropff mit Ehefrau Manuela, die ihr 
25jähriges Königsjubiläum feiern. 
Der Ausmarsch der Fahnen um 22 
Uhr beschließt das Fest zwar offi-
ziell, nicht aber den geselligen Teil 
des Abends, denn der Musikzug 
Medebach wird auch danach viel 
Stimmung machen, um das Tanz-
bein zu schwingen. 
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Aktuelles Königspaar: 
Klaus & Beate Wrede
Jubelkönigspaar 25 Jahre: 
Karl & Manuela Kropf
Jubelkönigspaar 40 Jahre: 
Heinz & Marianne Peters
Jubelkönigspaar 50 Jahre: 
Willi(†) & Agata(†) Koert
Jubelkönigspaar 60 Jahre: 
Johannes Kropf & Marianne Schulze 
(geb. Rehne)
Jubelkönigspaar 70 Jahre: 
Josef Winterberg(†) & Anna Krevet 
(geb. Butterwegge)
Jungschützenkönigspaar: 
Renè Gerbracht & Marie Peters
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Vielfalt als Stärke:  
Winterberg setzt auf inklusive Beschäftigung
Unternehmerdialog der Wirtschaftsförderung Winterberg bringt Betriebe, Jobcenter, 
EAA und Caritas zusammen

Abschlussfoto mit Baumpatenschaften nach dem erfolgreichen Unternehmer-Dialog: (v.l.) Engelbert 
Kraft, Herr Zimmermann (beide Caritas), Jessica Peters EAA, Maria Sternberg Jobcenter, Thomas 
Münstermann Caritas, Bürgermeister Michael Beckmann und Wirtschaftsförderer Winfried Borg-
mann. Foto: WTW 

Winterberg. Rund 20 Vertrete-
rinnen und Vertreter aus Unter-
nehmerschaft, Verwaltung, Wirt-
schaftsförderung und Caritas 
sind am 11. Juni in der Caritas 
Werkstatt St. Martin zusammen-
gekommen. Thema des Abends: 
Vielfalt im Job - Chancen erken-
nen, Potenziale nutzen. Vertreter 
des Jobcenter Winterberg und der 
Einheitlichen Ansprechstelle für 
Arbeitgeber stellten ihre Unter-
stützungsangebote vor. Die Wirt-
schaftsförderung Winterberg hatte 
zu dem Dialog geladen.
Sozialer Zusammenhalt und 
unternehmerische Realität 
gehören zusammen
Bürgermeister Michael Beckmann 
eröffnete den Abend mit einem 
klaren Signal: Soziale und cari-
tative Themen seien keine Rand-
themen, sie betreffen jedes Unter-
nehmen im Stadtgebiet. "Deshalb 
freue ich mich, dass unsere Be-
triebe sich auch sozial engagieren 
und Verantwortung übernehmen. 
Soziale Teilhabe hat ihren Preis - 
und diesen tragen die Städte und 
Gemeinden über die Kreisumlage 
in erheblichem Umfang mit. Die 
steigenden Kosten etwa für die 
Eingliederungshilfe oder die Hilfe 
zur Pflege machen deutlich, dass 
wir eine gerechtere Finanzierung 
zwischen Bund, Ländern und Kom-
munen benötigen. Gleichzeitig 
zeigt dieser Abend, dass Inklusion 
gelingen kann, wenn Wirtschaft, 
Sozialträger und öffentliche Hand 
gemeinsam Verantwortung über-
nehmen."
74 Menschen arbeiten in der 
Werkstatt St. Martin
Gastgeber des Abends war die Ca-
ritas. Engelbert Kraft, Geschäfts-
führung Teilhabe Arbeit und 
Bildung St. Martin Werkstätten, 
begrüßte die Gäste und stellte die 
Arbeit des Caritasverbandes Bri-
lon und der Caritas Werkstätten 
St. Martin vor. Am Standort in Win-
terberg sind aktuell 74 Menschen 

beschäftigt. Insgesamt bietet die 
Caritas an fünf Standorten 568 
Menschen Teilhabe an
Arbeit und beruflicher Beschäfti-
gung. Eine von vielen Aufgaben 
des Caritasverbandes, die ange-
sichts der anstehenden Sozial-
rechtsreformen erheblich unter 
Druck gerät. "Unsere Werkstatt ist 
mehr als ein Arbeitsplatz, sie ist ein 
Ort der Teilhabe. Die Sozialrechts-
reform macht uns Sorgen, weil sie 
genau diese Strukturen gefährdet, 
die Menschen in Beschäftigung 
halten", so Engelbert Kraft.
Andreas Loch, Fachbereichslei-
ter Begleitende Dienste, stellte 
in seinem Vortrag "best practi-
ce"-Beispiele mit Betrieben für 
die Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen durch Praktika, 
Außenarbeitsplätzen oder Über-
nahme von Werkstattbeschäftig-
ten vor. Thomas Münstermann, 
Fachbereichsleitung Technische 
Leitung, präsentierte im Anschluss 
das vielfältige Leistungsangebot 
der Werkstätten St. Martin der in-
teressierten Zuhörerschaft.

Jobcenter und EAA: Konkrete 
Hilfe für Unternehmen
Das Jobcenter Winterberg mach-
te deutlich, dass die Vermittlung 
von Arbeit Teamwork ist. Maria 
Sternberg präsentierte das Kun-
denportfolio: Arbeitssuchende 
bringen Kompetenzen, Qualifi-
kationen, Motivation und Be-
rufserfahrung mit - gleichzeitig 
bestehen Hemmnisse wie Sprach-
niveau, eingeschränkte Mobilität 
oder gesundheitliche Einschrän-
kungen. Betriebe, die freie Stellen 
melden, profitieren von gezielter 
Vermittlung.
Jessica Peters, Fachberaterin für 
Inklusion der Einheitlichen An-
sprechstelle für Arbeitgeber (EAA) 
beim Integrationsfachdienst Hoch-
sauerland, erläuterte das kosten-
freie Beratungsangebot. Die EAA 
unterstützt Führungskräfte und 
Personalverantwortliche bei der 
Ausbildung, Einstellung und Be-
schäftigungssicherung von Men-
schen mit Behinderung - von der 
Antragstellung für Fördermittel bis 
zur Lotsenfunktion bei komplexen 

Verfahren. Kontakt über www.eaa-
westfalen-lippe.de!
Baumpatenschaften als Zei-
chen der Wertschätzung
Wirtschaftsförderer Winfried Borg-
mann und Bürgermeister Michael 
Beckmann überreichten am Ende 
des Abends Baumpatenschaften an 
die Gastgeber und Referentinnen 
- ein sichtbares Zeichen der An-
erkennung für die geleistete Arbeit.
"Dieser Abend hat gezeigt: Inklu-
sion funktioniert, wenn Betriebe, 
Sozialträger und Förderinstitutio-
nen miteinander reden. Genau das 
ist der Auftrag der Wirtschaftsför-
derung Winterberg", so Winfried 
Borgmann, Wirtschaftsförderer der 
Stadt Winterberg.
Zum Schluss wurden bei einem 
Rundgang durch die Werkstatt die 
Leistungsfähigkeit und die produk-
tiven Tätigkeiten der Zweigwerk-
statt Winterberg besichtigt und 
erklärt.

Weitere Informationen zur Wirt-
schaftsförderung Winterberg unter: 
www.winterberg.de!
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Kostenfreie Ausbildung  
im Herbst 
Demenznetzwerk HSK sucht Ehrenamtliche 
zur Ausbildung als Gedächtnistrainer oder-
trainerinnen
Das Demenznetzwerk HSK möchte 
im Zuge einer neuen Initiative das 
Angebot an Gedächtnistrainings-
kursen im Hochsauerlandkreis aus-
bauen und sucht dazu Personen, 
die sich ehrenamtlich engagieren 
möchten. Ziel ist es, in jeder Stadt 
oder Gemeinde des HSK mindes-
tens einen Gedächtnistrainingskurs 
zu etablieren. 
Mit diesen Kursen soll ein wert-
voller Beitrag zum Erhalt und zur 
Förderung der Gehirngesundheit 
geschaffen werden: Sie fördern auf 
abwechslungsreiche und spielerische 
Weise Konzentration, Merkfähigkeit 
sowie die geistige Beweglichkeit. 
Gleichzeitig schaffen die Kurse Raum 
für Begegnung und Austausch und 
bereichern so das Sozialleben der 
Teilnehmenden. Interessierte wer-
den vom Bundesverband Gedächt-
nistraining e.V. fachlich geschult, 
die Kosten dafür trägt der HSK. 
Start der Ausbildung ist voraus-
sichtlich Herbst/Winter. Mit dieser 

kostenfreien Qualifizierung erhalten 
die zukünftigen Kursleitungen das 
notwendige Handwerkszeug, um 
eigenständig Gedächtnistrainings-
gruppen in ihrer Heimatkommune zu 
leiten und nachhaltig das Angebot 
im Hochsauerlandkreis auszubauen. 
Auch die Leitung eines solchen Kur-
ses selbst profitiert selbst von dem 
Training. Außerdem könn eigenen 
Fähigkeiten und Lebenserfahrungen 
einbringen, neue Kontakte knüpfen 
und einen wertvollen Beitrag zur 
Förderung der geistigen Gesundheit 
von Mitmenschen leisten. Wer sich 
unverbindlich über die Ausbildung 
und die Möglichkeiten dieses ehren-
amtlichen Engagements informieren 
möchte, kann dazu gern Kontakt zu 
Herrn Fegler vom HSK-Gesundheits-
amt aufnehmen:
Dietmar Fegler, Fachkraft für Ge-
sundheitsförderung und Prävention
0291 941460
E-Mail: dietmar.fegler@hochsauer 
landkreis.de

Beruf als MFA 
Medizinische Fachangestellte (MFA) 
spielen eine zentrale Rolle in Arztpra-
xen, Kliniken und Gesundheitszent-
ren. Sie sind erste Ansprechpartner 
für Patientinnen und Patienten, or-
ganisieren Abläufe und unterstützen 
Ärztinnen und Ärzte im Praxisalltag. 
Der Beruf verbindet medizinisches 
Wissen mit organisatorischen Auf-
gaben. 
Ausbildung und Aufgaben 
Die Ausbildung dauert in der Regel 
drei Jahre und erfolgt dual, also in der 
Berufsschule und im Ausbildungs-
betrieb. MFA lernen unter anderem 
Blutabnahmen, Laborarbeiten, Pra-
xisorganisation, Terminplanung und 
Abrechnung. Auch der direkte Kon-
takt mit Patienten, beispielsweise bei 
Beratungsgesprächen oder Unter-
suchungsvorbereitungen, ist fester 
Bestandteil des Berufs. 

Karrierechancen und Weiter-
bildung 
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Möglichkeiten. Mit Er-
fahrung können MFA Praxisleitungen 
übernehmen, sich auf bestimmte Be-
reiche wie Labor, Endoskopie oder 
Abrechnung spezialisieren oder Wei-
terbildungen zur Hygienebeauftrag-
ten oder Praxismanagerin machen. 
Die Nachfrage nach gut ausgebil-
deten MFAs bleibt konstant hoch, 
insbesondere in Facharztpraxen und 
medizinischen Versorgungszentren. 
Arbeitsalltag und Perspektiven 
Der Alltag einer MFA ist abwechs-
lungsreich und erfordert Organi-
sationstalent, Teamfähigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Wer sich 
weiterbildet, kann Verantwortung 
übernehmen und Karrierechancen 
nutzen. Gleichzeitig bietet der Beruf 

eine sichere Perspektive, da medizi-
nisches Fachpersonal in der Gesund-
heitsbranche dauerhaft gefragt ist. 

Der Job als MFA verbindet medi-
zinische Arbeit, Organisation und 

Patientenkontakt. Für Menschen 
mit Interesse an Gesundheit, Kom-
munikation und Struktur bietet er 
eine stabile Berufsperspektive und 
vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 24. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
16.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Freitag, 10. Juli 
	 Nationalpark Apotheke
	 Rieschstraße 10, 35110 Frankenau, 06455 7599444
Samstag, 11. Juli
	 Ahorn-Apotheke
	 Bahnhofstraße 7, 34497 Korbach, 05631 4040
Sonntag, 12. Juli 
	 Bären Apotheke
	 Marburger Straße 2, 35088 Battenberg, 06452 5015
Montag, 13. Juli 
	 Franziskus-Apotheke
	 Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981 2521
Dienstag, 14. Juli 
	 Upland Apotheke in Usseln
	 Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632 94930
Mittwoch, 15. Juli 
	 Stadt-Apotheke
	 Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 
	 02984 8397
Donnerstag, 16. Juli 
	 Apotheke am Obermarkt
	 Obermarkt 22, 35066 Frankenberg, 06451 72370
Freitag, 17. Juli 
	 Franziskus-Apotheke
	 Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981 2521
Samstag, 18. Juli 
	 Apotheke am Berndorfer Tor
	 Berndorfer Tor 5, 34497 Korbach, 05631 2088
Sonntag, 19. Juli 
	 Eder Apotheke
	 Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg, 06451 1811
Montag, 20. Juli 
	 Ahorn-Apotheke
	 Bahnhofstraße 7, 34497 Korbach, 056314040
Dienstag, 21. Juli 
	 Rathaus-Apotheke
	 Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg, 06451 72370
Mittwoch, 22. Juli 
	 Nationalpark Apotheke
	 Rieschstraße 10, 35110 Frankenau, 06455 7599444
Donnerstag, 23. Juli 
	 Berg Apotheke
	 Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632 6699

Caritas Brilon: Allgemeine 
Soziale Beratung und  
Migrationsberatung 
Büro für soziale Fragen mit Beratung, 
Unterstützung, Information und Ver-
mittlung 
Sprechzeiten: jeden 1. und 3. Diens-
tag im Monat in der Zeit von 9 bis 
11 Uhr 
Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg 

Kontakt: 
Resi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de 

Simone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Freitag, 24. Juli 
	 Kur-Apotheke
	 Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981 929500
Samstag, 25. Juli 
	 Franziskus-Apotheke
	 Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981 2521
Sonntag, 26. Juli 
	 Marien-Apotheke
	 Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982 8559

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php
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WENN NICHTS MEHR
RICHTIG HILFT -

GIBT ES TROTZDEM
EINEN WEG

B L U E  DAW N  G E S U N D H E I T S Z E N T R U M  M E I S E

 02962 7115281 •   INFO@BLUE-DAWN.DE •  WWW.BLUE-DAWN.DE
 @BOOSTER.BLUEDAWN
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WIR GEHEN 
DIE URSACHEN AN.

GANZHEITLICH • INDIVIDUELL • WIRKSAM

Reduziere Dich nicht auf 
Dein Gewicht
Hypnose kann helfen

Burkhard Knipschild

Unzählige Diäten wurden bereits 
ausprobiert, um das Wunschge-
wicht zu erreichen und man quält 
sich vergebens. Schließlich führt der 
Frust dazu, dass man zu Süßigkeiten 
oder fettigen Lebensmitteln greift, 
die kurzfristig aber schnell das Hun-
gergefühl bremsen. Daraufhin setzt 
der bekannte "Jo-Jo-Effekt" ein und 
führt zu Unzufriedenheit, weil das 
gewünschte Idealgewicht nicht er-
reicht wird. Negative Gefühle wie: 
"Ich habe wieder versagt" oder "Ich 
schaffe es nicht" kommen auf. Das 
Selbstwertgefühl sinkt und man be-
wegt sich in einem Teufelskreis, denn 
falsche Essgewohnheiten durch 
Stress, Frustration oder Langeweile 
setzen sich im Unterbewusstsein 
meistens fest.

An dieser Stelle kann eine Hypnose 
erfolgreich greifen und auf Dauer 
aus dieser "Endlosschleife" befrei-
en. Gerade jetzt in der Sommer-
zeit möchte man doch gerade 
als Frau die gewünschte Bikini-
figur erreichen. Die Behandlung 
unterstützt wirkungsvoll, um eine 
positive Verhaltensänderung der 
eigenen Lebens- und Essgewohn-
heiten herbeizuführen, um das 
Problem an den Wurzeln zu packen. 
Aus der tiefen Ebene des Unterbe-
wusstseins ist es möglich, nachhal-
tige Änderungen in der Ernährung 
auszulösen, um eine deutliche Ge-
wichtsreduktion herbeizuführen. 
Das Resultat: Man fühlt sich auf 
Dauer leistungsfähiger, fitter und 
lebendiger.- Ein echter Zugewinn 
im weiteren Leben. [BL]

Gemeinsam lachen, erzählen 
und den Tag genießen

Kostenloser Probetag in der Tagespflege 
Dönekes

Ein gutes Gespräch beim Früh-
stück, ein Spaziergang im Garten, 
gemeinsam lachen bei einer Spie-
lerunde oder einfach das Gefühl, 
nicht allein zu sein.
Genau das schätzen die Gäste der 
Tagespflege Dönekes in Winterberg 
Niedersfeld.
Bei uns beginnt der Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Danach 
wird erzählt, gespielt, gelacht und 
gemeinsam Zeit verbracht. Wer 
möchte, nimmt an Bewegungs-
übungen oder Gedächtnistraining 
teil, andere genießen einfach die 
Gesellschaft und die vertraute At-
mosphäre.
Besonders jetzt im Sommer ver-
bringen wir viel Zeit an der fri-
schen Luft. Bei schönem Wetter 
unternehmen wir Spaziergänge 
oder kleine Ausflüge in die Um-
gebung. Natürlich gehören auch 
ein frisch zubereitetes Mittages-
sen sowie Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag dazu.
Unsere Tagespflege ist bewusst 
klein gehalten. Mit maximal zehn 
Gästen pro Tag entsteht eine per-
sönliche und familiäre Atmosphä-
re, in der jeder wahrgenommen 
wird und dazugehören kann.
Genauso wichtig wie gemeinsame 

Aktivitäten sind die Möglichkei-
ten zum Ausruhen. Für Gäste, die 
zwischendurch Ruhe benötigen, 
steht ein gemütlicher Rückzugs 
und Ruheraum zur Verfügung. 
Hier kann man entspannen, die 
Beine hochlegen oder einfach 
einen Mittagsschlaf machen.
Ein eigener Fahrdienst holt unsere 
Gäste morgens von zuhause ab 
und bringt sie am Nachmittag 
wieder sicher zurück. 
Angefahren werden Winterberg, 
Elkeringhausen, Siedlinghausen, 
Silbach, Grönebach, Hildfeld, As-
singhausen, Brunskappel, Wieme-
ringhausen sowie weitere Orte der 
Umgebung.
Lernen Sie uns kennen
Wer sich selbst ein Bild machen 
möchte, ist herzlich zu einem kos-
tenlosen und unverbindlichen 
Probetag eingeladen.
Gerne beraten wir auch zu Finan-
zierungsmöglichkeiten durch die 
Pflegekasse sowie zu unserem 
ambulanten Pflegedienst und 
den Beratungsbesuchen nach  
§ 37.3 SGB XI.
Tagespflege Dönekes
Ruhrstraße 38a, 
Winterberg Niedersfeld
02985 3689975

Anzeige


